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Frankreich > Höhepunkte der Provence individuell

Eine interessante Fahrradreise zu den Höhepunkten in der Provence

Die Provence – das Sonnenland Frankreichs mit fruchtbaren, üppigen Ebenen,
Mittelmeerküste, kulturellen Zentren der Antike und des Mittelalters, duftenden
Kräutern und provençalischer Lebensart. Eine herrliche Kulturlandschaft, die mit
ihrem einzigartigen Licht und den intensiven Farben schon unzählige Maler wie
van Gogh, Gauguin, Picasso, Matisse und Chagall anlockte. Neben der großartigen
und abwechslungsreichen Landschaft besticht die Provence natürlich auch durch ihre
Geschichte, Kunst und Architektur. Berühmte Bauwerke wie der Papstpalast in
Avignon (Weltkulturgut), die Arena in Arles und der Pont du Gard (Weltkulturgut)
verzaubern ebenso wie die griechisch-römischen Ausgrabungen von Glanum und die
mittelalterliche Stadt Les Baux in den Alpillen. Die Rundtour durch die Camargue, die
naturgeschützte Sumpflandschaft im Rhônedelta, ist ein weiterer Höhepunkt. Die
berühmten rosafarbenen Flamingos und die weißen Pferde sind die Wahrzeichen
dieser Landschaft, welche einen grandiosen Gegensatz zu dem bisher Gesehenen
darstellt. Und immer wieder atmen wir das Leben der Provence: buntes Treiben in
den Städten, farbenprächtige Märkte, spanische Traditionen, Dorfleben unter
Platanen und ein Hauch südlicher Gelassenheit.

Die Radtouren sind zwischen 45 und 55 km lang und führen durch die unterschiedlichen
Landschaften der Provence. Bis auf kleine Anstiege im Hügelland der Garrigue und in den
Alpilles erwartet Sie eine leichte und auch für wenig geübte Radler abwechslungsreiche Tour.
Die Tour verläuft überwiegend auf kleinen, verkehrsarmen Sträßchen und asphaltierten
Wirtschaftswegen.

1. Tag: Anreise nach Orange
Individuelle Anreise nach Orange, der Stadt mit den herrlichen Baudenkmälern aus der
Römerzeit. Das grandiose Theater und der Triumphbogen sind historische Zeugen aus dieser
Epoche. Die Altstadt besticht durch provencalischen Charme mit kleinen hübschen
Geschäften und Cafés.

2. Tag: Orange – Châteauneuf-du-Pape – Avignon (ca. 50 km)
Die erste Etappe führt in den weltberühmten Weinort Châteauneuf-du-Pape. Ein Bummel
durch den Ort sollte mit eingeplant werden. Auf Radwegen und fast ohne Autoverkehr
erreichen Sie die Stadt Avignon. Wir empfehlen einen Bummel durch die Altstadt mit

Landkarte

Anforderungen 2

allgemeine Infos zu den
individuellen Radreisen

Höhepunkte der Provence
8 Tage

Reisepreis:
pro Person in €

Termine:
jeden Samstag und Montag
vom 31.03. – 25.06. und 04.08.
– 20.10.
(ab 4 Personen Sondertermine
möglich)

Die Hotels
Die Unterbringung erfolgt in
gepflegten Hotels, teilweise im
südfranzösischen Landhausstil.
Alle Zimmer sind mit
Dusche/WC oder Bad/WC
ausgestattet.
Sie können zwischen zwei
Hotelkategorien wählen:

Kat. A: Komfortable Hotels
und Landhäuser, überwiegend
in der 3-Sterne-Kategorie,
(franz. Klassifizierung), teilweise
mit Klimaanlage und Pool.

Kat. B: Gepflegte Hotels,
überwiegend in der 2-Sterne-
Kategorie (franz.
Klassifizierung), in den
angegebenen Etappenorten
oder deren Umgebung.

Leistungen:
7 Übernachtungen im DZ

(DU/WC) in Hotels der
gebuchten Kategorie inkl.
Frühstück

Halbpension gegen Aufpreis
persönliche Begrüßung
Ausführliche Reiseunterlagen
Sorgfältig ausgearbeitete

Routenführung
Deutschsprachige Betreuung

vor Ort
Gepäcktransport
7-Tage-Service-Hotline
eigene Ausschilderung der

Radstrecke
auf Wunsch GPS-Daten der

Route

Extras
Leihrad

Anreise
Gute Anreisemöglichkeiten

mit der Bahn bis Orange (TGV-
Station). Die Starthotels liegen

Kat. A Kat. B
im DZ 765,- 615,-
im EZ 965,- 800,-
HP-Zuschlag 200,- 200,-
Saisonzuschlag
bei Anreise
04.08. –27.08. 30,- 20,-
Leihrad 65.- 65.-
Elektrorad 160.- 160.-

7-/21-Gang-
Tourenrad

65.- €

Elektrorad: 160.- €
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Gelegenheit zum Besuch des Papstpalastes.

3. Tag: Avignon – St. Rémy – Arles (ca. 55 km)
Problemlos und wiederum fast autofrei verlassen Sie die Stadt und radeln auf direktem Weg
nach St. Rémy, dem vielleicht schönsten, aber sicherlich einem der typischsten Städtchen der
Provence. Unter den Schatten spendenden Platanen in den alten Gassen der Altstadt ist das
bunte Treiben, die Farbenpracht und die Fülle von Kräuterdüften kaum zu übertreffen. Ein
Anstieg in den Alpillen wird mit einem tollen Blick auf Les Baux belohnt und entschädigt für die
kleine Anstrengung. Les Baux wird wegen der harmonischen Anlage des Ortes und der
Festungsruinen auch „Stadt im Fels“ genannt. Ausgesuchte kleine Wege und Sträßchen
führen nach Arles. Römische Kultur und romanisches Erbe prägen das Stadtbild und die
Geschichte von Arles. Arles war die zweitgrößte Stadt des römischen Imperiums, ist aber
auch die Stadt Vincent van Goghs. Ihr Hotel beherbergt Sie für die nächsten zwei Nächte.

4. Tag: Arles – Camargue – Arles (ca. 45 km)
Halb Meer, halb Land ist die Camargue ein einzigartiger Naturraum mit Brackwasserseen,
weiten Salzsteppen, wilden Pferden und den berühmten rosafarbenen Flamingos. Kleine
Sträßchen führen bequem in das einmalige Naturgebiet. In Mejanes mit der Arena haben Sie
Gelegenheit mit einer kleinen Eisenbahn die unberührte Natur und mit etwas Glück Flamingos
und wilde Stiere zu bewundern. Auf fast autofreien Sträßchen führt der Weg wieder zurück
nach Arles.

5. Tag: Arles – Beaucaire/Tarascon (ca. 50 km)
Von Arles führt die Route durch das Gebiet der so genannten kleinen Camargue. Die weißen
Camargue-Pferde und wilde Stiere säumen den Weg bis St. Gilles. Hier lohnt ein Besuch der
weltberühmten Abteikirche mit dem romanischen Portal, das zum Weltkulturerbe gehört.
Durch liebliche Reis- und Weinfelder erreichen Sie Ihr Etappenziel, die Stadt
Beaucaire/Tarascon.

6. Tag: Beaucaire/Tarascon – Pont-du-Gard – Uzès (ca. 50 km)
Die hoch über der Rhône liegende Burg von Tarascon begleitet Sie noch ein Stück durch die
Weinberge des Costières-de-Nimes. Gegen Mittag sehen Sie schon den Pont-du-Gard, das
berühmte Aquädukt aus der Römerzeit und ebenfalls Weltkulturerbe. Aromatisch duftende
Pflanzen wie Lavendel, Thymian und Rosmarin sind Weggefährten in das schmucke
provencalische Städtchen Uzès, das mit zauberhaftem, mittelalterlichem Charme besticht.
Sehenswert ist u. a. der einzigartige, arkadenumsäumte Marktplatz.

7. Tag: Uzès – Orange (ca. 55 km)
Heute ändert sich die Landschaft nochmals. Ihre letzte Etappe führt durch die von Kermes-
Eichen und mediterranen Kräutern bewachsene Hügellandschaft der Garrigue. Später
dominieren wieder der Weinanbau und die lieblichen Obstgärten der Provence. Sie
überqueren die Rhône. Auf der anderen Uferseite durchradeln Sie Caderousse und erreichen
am Nachmittag wieder die Stadt Orange.

8. Tag Rückreise
Nach dem Frühstück individuelle Rückreise oder Beginn Ihrer Verlängerung in Orange.
Bahnreisende erreichen mit dem TGV jeden Bahnhof in Deutschland bis zum Abend.

sackmann-fahrradreisen.de
Raichbergstraße 1, 72622 Nürtingen

Tel. 0 70 22-2 44 55 8, Fax 0 70 22-42 38 4
info@guido-sackmann.de

ca. 1 bis 3 km vom Bahnhof
entfernt.

Flughäfen sind Marseille,
Lyon und Motepellier

Parkmöglichkeiten
Kat. A: Es stehen kostenlose

Parkplätze auf dem
Hotelgelände zur Verfügung.
Keine Reservierung möglich
und erforderlich.

Kat. B: Parkplätze in
öffentlicher Tiefgarage, ca. €
10,– pro Tag. Keine
Reservierung möglich und
erforderlich.

Verlängerungsnächte
in Orange (ÜF) pro Person

Kat. A Kat. B
im DZ: € 60,– € 50,–
im EZ: € 97,– € 75,–
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weitere Reisen in der Provence:

Provence Höhepunkte
geführte Gruppenreisen

Provence Lavendelblüte
individuelle Radreise

Provence Lavendelblüte
geführte Gruppenreisen
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